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kommunal s

*s ja » » « « äs » » « ® * » » « » »

wieder mehr platz zum spielcm
neuer Spielplatz in favoriten

1 Wien * 22 . 3 « ( rk ) einen neuen Spielplatz wird © s in kuerze

fuer die favoritner Kinder geben « bei einem besuch im 10 « bezirk

hatte buergermeister leopold g r a t z versprochen , einen teil

des ehemaligen vergnuegungsparks beim kur - und erholungspark laaer

berg als spielflaech © zur verfuegung zu stellen « aus dem budget
fuer sofortmassnahmen wurden ausserdem bereits radwege finanziert,
di © von den maedchen und buben schon eifrig benutzt werden«

99 an der gestaltung des restlichen Spielplatzes wird nun auch

gearbeitet 99 , meinte stadtrat peter schieder dazu gegen¬
über der 9 » rathaus - korrespondenz 99

«
99 wir wollen aus dem ehemaligen

vergnuegungspark bei der per albin hansson - siedlung ost eine

attraktive freizeitflaeche machen , auf der es nicht nur platz zum

fussballspielen gibt , sondern auch flaechen fuer das federballspiel,

spielgeraete und © ine liegewiese « fuer den Winter werden auf dem

neuen favoritner Spielplatz auch rodelmoeglichkeiten eingeplant. 99

1,6 millionen Schilling wird die errichtung dieses Spiel¬

platzes bei der paho , zwischen franz koci - strasse , alma rose - gasse
und der trasse der strassenfoahnlini © 9 67 * kosten , die entsprechenden

mittel wurden vom gemeinderatsausschuss umweit und freizeit be¬

willigt.

auch Sportanlage fuer aktiv ® freizeitgestaltung

vor allem fuer di ® favoritner Jugend ist auch die Sportanlage

gedacht , die unmittelbar neben dem neuen Spielplatz , ebenfalls auf

der flaeche des ehemaligen vergnuegungsparks , entstehen sott , das

noetige raumprogramm wird derzeit ausgearbeitet , baubeginn fuer

die Sportanlage soll noch heuer sein , ( hs)
+ +i+
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lokal;
« KasBasasse

veduton aus der josefstadt

2 Wien , 22 . 3o ( rk ) in den raeumen des josefstaedter bezirk s-

vorstehers walter kasparek, am schlesingerplatz 4 f liest
dienstag den 25 « maerz , um 18 uhr , kammerschauspieler helmut

janat sch aus werken von anton wildgans , anton kliebe
und Siegfried weyr s

im rahmen der anschliessenden ausstellung ist die moeglich-
keit gegeben , ausgestellte veduten der kuenstler i . u.

brunner,t . riess und r . s c h e y zu erwerben,
die ausstellung ist bis 4 * april , montag bis freitag von 9 bis

15 uhr geoeffnet . ( ka)

+ + + +
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Sperrfrist 13 uhr

kommunal?
SSiSS3» SB4* 88 *B» 8CSSSSSS3» 3ESä SS i»

gratz zur Volksbefragung?
kein feilschen uro Prozente

4 Wien * 22 « 3 * ( rk ) buergermeister leopold g r a t z wandte
sich in seiner rundfunksendung gegen di © behauptung , die teilnahme
an der Volksbefragung sei sehr gering gewesen ®

» » sicherlich haette
ich mich ebenfalls ueber eine staerkere beteiligung gefreut 1 » ,
sagte gratz ®

» » ich habe schon vor einigen wochen erktaert , dass die
teilnahme von 50 Prozent der stimmberechtigten mein traumziel
waere ® schon in diesem wort liegt die auff & ssung , dass eine solche
beteiligung kaum zu erreichen sein wird © in der Schweiz , wo solche
ab Stimmungen eine jahrzehntelange tradition haben , nehmen meistens
nur 10 bis 20 Prozent der stimmberechtigten teil ® die beteiligung
von fast einem drittel der stimmberechtigten an der wiener Volks¬
befragung ist also im internationalen vergleich ein durchaus
positives ergefenis , umso mehr , als wir in Wien zum ersten mal
dieses Instrument der direkten demokratie angehendst haben ®

» »
gratz dankte de® orf und den Zeitungen , die sich diesmal im

grossen und ganzen darum bemueht haben , ausfuehrlich und objektiv
das Interesse fuer die Volksbefragung zu wecken und das pro und
kontra zu den vier fragen darzustellen®

» » ich wiederhole heute mein versprechen » » , sagte gratz ®
» » das

©rgebnis der Volksbefragung ist fuer mich verbindlich , ohne wenn
und aber , ohne herumdeuteln und herumreden , ohne feilschen um
Prozent © « ich bedaure sehr , dass ander © politische gruppierungen
©ine solche klar © Stellungnahme nicht abgegeben haben und jetzt
t &tsaechlich versuchen , um Prozent ® zu feilschen ® ich weise diese
versuche mit nachdruck zurueck * ich mache dies auch im Hinblick
auf eine zweit © erktaerung , die ich schon vor der Volksbefragung
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mehrmals abgegeben habe * bei der Volksbefragung entscheiden jene
Wienerinnen und wiener , die daran teilnehmen » wer nicht abstimmt,
verzichtet auf sein Stimmrecht und laesst die anderen fuer sich
entscheiden »

99

gratz bezeichnet © die Volksbefragung als wertvollen schritt zur
weiteren Vertiefung unserer demokratie . " bei manchen , die daran
kritik ueben , habe ich das gefuehl , dass sie es nur deshalb tun,
weil sie mit dem ergebnis nicht einverstanden sind , demokratie kann
jedoch nicht bedeuten , dass man eine entscheidung nur dann zur
Kenntnis nimmt , wenn sie den eigenen wuenschen entspricht , in
einer demokratie muss man jede demokratische entscheidung zur kennt-
nis nehmen , ob sie einem passt oder nicht , zu dieser haltung be¬
kenne ich mich nach wie vor. 99 ( sti)
-H-H*
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